
Regenbogen-Gesamtschule 
Spenge

Unterricht, Fördern und Fordern, Freizeit

Individuelle Schullaufbahn nach Fähigkeit, 
Neigung und Begabung

Sekundarstufen I und II

Persönlichkeitsentwicklung und soziales 
Lernen

Digital gestützter Unterricht ab 2018/19

Ihre Ansprechpartner

Ansgar Heuer-Langer (Oberstufenleiter)
Sabine Richters (Didaktische Leiterin)
Maike Maatz (Abteilungsleiterin 8-10)
Hannelore Schröder (Abteilungsleiterin 5-7)
Hartmut Duffert (Schulleiter)
Rainer Lohrie (stellv. Schulleiter)

Weitere Einzelheiten über unsere Schule, wie z.B. 
den Flyer über den digital gestützten Unterricht 
oder das Schulprogramm, finden Sie auf unserer 
Homepage.

Regenbogen-Gesamtschule Spenge
Immanuel-Kant-Str. 2, 32139 Spenge

Tel.: 0 52 25 / 60 16-0
Fax: 0 52 25 / 60 16-29

Internet: www.rges.de
E-Mail: ge-spenge@t-online.de

Schulabschlüsse

Abschluss des Bildungsgangs Lernen
Hauptschulabschuss (nach Klasse 9 und 10)
Mittlerer Abschluss (Fachoberschulreife)
Fachoberschulreife mit Q-Vermerk
Fachhochschulreife schulischer Teil
Abitur

Berufswahlorientierung

Verleihung des Gütesiegels „Berufs- und ausbil-
dungsfreundliche Schule“ in 
2009 und 2014 

Unsere Konzeptbausteine sind:

Boys' und Girls' Day Jahrgang 7

Teilnahme am Landesprogramm „Kein Abschluss 
ohne Anschluss“ (KAoA) Jahrgang 8

Arbeit mit dem „Berufswahlpass NRW“

Berufswahlpraktika in den Jahrgängen 9 und 11

intensive individuelle Beratung im Berufsorientie-
rungsbüro BOB

Partnerschaften mit der Agentur für Arbeit und 
Berufskollegs des Kreises Herford

Kooperation mit Firmen

Kooperation mit der Uni Bielefeld

Ausbildungsmesse für die Jahrgänge 10 und 12 
„Tag der Dualen Ausbildung“

Soziales Miteinander

An unserer Schule legen wir großen Wert auf den 
sozialen Umgang miteinander. Ein vielfältiges An-
gebot ermöglicht den Schülerinnen und Schülern 
den Erwerb sozialer Kompetenzen.

Aktive SV

Klassenstunden in den 
Jahrgängen 5-10

Klassengemeinschaftswo-
chen, Klassen- und Studi-
enfahrten, Exkursionen

Patensystem für die 5. 
Klassen

Schule ohne Rassismus - 
Schule mit Courage

Junge-/Mädchen-Projekt

Social Day

Sozialstunden-AG

Streitschlichterprogramm

Schulsanitätsdienst

Busbegleiterausbildung

Schulsozialarbeiterinnen

Beratungs- und Vertrauenslehrkräfte

Lernen und Leben im Ganztag



Beschulung von Förderschüler*innen im Gemein-
samen Lernen (Schwerpunkte: Lernen, Emotio-
nal-soziale Entwicklung, Sprache)

Förderung der deutschen Sprache in allen Fä-
chern

Deutsch als Zweitsprache im Rahmen der Inter-
nationalen Vorbereitungsgruppe

Fachförderung in Mathematik, Englisch und 
Deutsch

„Musik macht stark“ (Instrumentalunterricht und 
Orchester) in Kooperation mit der Musikschule 
Enger-Spenge und dem Rotary Club Herford-
Widukind

Lesewettbewerb

Laufbahnberatungen durch Klassenlehrkräfte SI 
und Lehrer*innen SII

Erste Hilfe-Ausbildung für alle Schüler*innen in 
Jahrgang 9

Verkehrserziehung

Trainingsraum (Entwicklung von eigenverantwort-
lichem Handeln)

Unterrichtsorganisation

Jahrgangsstufen 5/6
zwei Klassenlehrkräfte je Klasse
Unterricht weitgehend im Klassenverband
überschaubares Fachlehrerteam
neue Fächer: 
GL (Gesellschaftslehre, umfasst Geschichte, 
Erdkunde und Politik), NW (Naturwissenschaft, 
umfasst Biologie, Chemie und Physik), Technik/
Hauswirtschaft ab Jg. 6
Französisch ab Kl. 6 (wählbar)

Jahrgangsstufen 7/8
leistungsdifferenzierter Unterricht in Mathematik, 
Englisch und Deutsch
1. Neigungsdifferenzierung durch Wahl der Fä-
cher Naturwissenschaften, Arbeitslehre, Darstel-
len & Gestalten oder Fortführung Französisch 
2. Neigungsdifferenzierung durch Wahl des Fa-
ches Latein
neue Fächer: 
Informatik, Praktische Philosophie,
Biologie, Chemie und Physik, Wirtschaftslehre
Einstieg und Schwerpunkt Berufswahlorientierung

Jahrgangsstufen 9/10
leistungsdifferenzierter Unterricht in Chemie
Ergänzungsunterricht Sport, Informatik, Pädagogik 
oder Fortführung Latein
gezielte Vorbereitung auf Zentrale Abschlussprü-
fungen
Berufspraktikum
Schüleraustausch Frankreich

Jahrgangsstufen 11-13
Fächerkanon und Kurssystem nach den Bedin-
gungen des Zentralabiturs
Bildung von Klassen in den Fächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik und Sport in Jg. 11
Vertiefungsstunden in D, E, M in Jg. 11
Berufspraktikum Jg. 11
Schüleraustausch Kanada

Individuelles Fördern und Fordern 

Die Regenbogen-Gesamtschule ist eine Schule, 
die allen Schüler*innen eine optimale schulische 
Entwicklung auf der Grundlage ihrer individuellen 
Fähigkeiten, Neigungen und Begabungen bieten 
will. Gezieltes Fördern und Fordern soll es den 
Schüler*innen ermöglichen, den für sie bestmög-
lichen Schulabschluss zu erreichen. 

Eigenverantwortliches Arbeiten 

       Methodentage zur Einführung

       IGL - Individuell gestaltete Lernzeit

              
       Forschendes Lernen 

Schulleben in der Ganztagsschule

Der Schultag an der Regenbogen-Gesamtschule 
ist strukturiert durch Lern- und Unterrichtszeiten 
im 60-Minuten-Takt, Förder- und Forderunterricht 
und Freizeitangebote.

Frühstück und Mittagessen in der Mensa

Spieleausleihe, Kicker und Billard

Pausenangebote in der 
Sporthalle, den Informatik-
räumen, im Musik- und 
Kunstbereich, dem Selbst-
lernzentrum Leonardo und 
der Teestube

vielfältige Arbeitsgemein-
schaften am Montagnach-
mittag, z.B. Kanu, Veran-
staltungstechnik, Fußball, 
Tischtennis, Mofaführer-
schein, Rollenspiel, Schul-
garten, Kochen u.v.m.

Schulsportgemeinschaften 
für Fußball, Kanu und Flag-
football

Kulturwerkstatt

Schulorchester „ORGES“

Theaterpartnerschaft, Kulturscouts und Künstler in 
der Schule 

Beteiligung am Narzissenfest und am Weihnachts-
markt

durch Oberstufenschüler*innen selbstverwaltete, 
moderne Infothek als Selbstlernzentrum

attraktive Aufenthaltsbereiche für die Sek. II in 
der Mensa und im Jugendzentrum Charlottenburg


